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Herr Präsident! Meine sehr verehrten Damen und Herren!  
 
Wir behandeln heute zum zweiten Mal dieses Thema. Es geht um sexuelle Gewalt, 
um Kinderpornografie, um Opfer, denen übel mitgespielt wurde und die hinterher mit 
diesen Taten leben müssen.  
 
Diese Opfer tun mir leid. Sie tun mir leid, weil Sie nichts anderes zu tun haben, als 
mit Unterstellungen anderen gegenüber diese Opfer noch einmal zu Opfern zu 
machen.  
 
Es gibt kein Niveau, das Sie nicht unterschreiten könnten, wenn es um diesen 
Themenkomplex geht.  
 
Ich sage Ihnen, meine sehr verehrten Damen und Herren: Wer über solche Opfer 
spricht, ohne jemals mit solchen Kindern gearbeitet zu haben und erlebt zu haben, 
was das mit Menschen macht, der muss sich gefallen lassen, dass ich ihm heute 
sage, dass er diese Opfer ein zweites Mal zu Opfern macht. Berichte aus Lügde 
haben damals dazu geführt, dass betroffene Kinder noch einmal schweren Schaden 
genommen haben. Mit Ihrer Art und Weise der Debatte - indem Sie anderen etwas 
unterstellen - haben Sie nicht die Opfer im Blick, sondern nur sich selber und den 
Schaden für die Demokratie, den Sie herbeiführen wollen. 
 
Meine sehr verehrten Damen und Herren, wer in einem Parlament so argumentiert 
und überhaupt keine Ahnung davon hat, um was es geht, der muss sich gefallen 
lassen, dass ich sage: Es ist nicht in Ordnung, so etwas politisch auszunutzen. Denn 
niemand in diesem Haus und auch nicht in Regierungsverantwortung findet so etwas 
richtig. Ich würde es nicht einmal Ihnen unterstellen. Auch wenn ich Ihnen unterstelle, 
dass Sie vieles machen würden: Das würde ich Ihnen aber nicht unterstellen.  
 
Vielleicht kommen Sie irgendwann in Ihrem Leben, wenn Sie sich im Spiegel 
angucken, mal zu der Erkenntnis, dass das Niveau dieser Rede unter dem Teppich 
war und den Opfern wirklich schadet.  
 
Vielen Dank. 


